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Pflegedokumentation – Trennbare und nicht trennbare Verben (1) 

 
 
Der Altenpfleger Herr Schmitz macht Eintragungen zu den verschiedenen Bewohnern des 

Wohnbereichs in die Dokumentation. 

Bitte ergänzen Sie die Sätze in Klammern angegebenen Verben. 

 

1. Frau Herbert … 

a) ______________ jegliche Kontakte und Aktivitäten  ________ . (verweigern) 

b) ______________ ihre Diät nicht _________ . (einhalten) 

c) ______________ ihre Nahrung  __________ . (herunterschlingen) 

d) ______________ fehlenden Nachtschlaf tagsüber _________ . (ausgleichen) 

 

 

2.  Frau Kelic 

a) ______________ ein gepflegtes Äußeres  __________ . (aufweisen) 

b) ______________ sich selbstständig __________ . (ankleiden) 

c) ______________ am sozialen Leben _________ . (teilnehmen) 

d) ______________ die Übernahme der Pflege durch die Pflegekraft ______ . (genießen) 

 

 

3. Frau Pavlovic… 

a) ______________ nur wenig die deutsche Sprache __________ . (verstehen) 

b) ______________ Hilfestellung __________ . (annehmen) 

c) ______________ Hilfsmittel selbstständig __________ . (einsetzen) 

d) ______________ Fremdgefährdungen durch Mitbewohner nicht _________ . (erkennt) 

 

 

4. Herr Treischel … 

a) ______________ unkontrolliert den Wohnbereich ___________ . (verlassen) 

b) ______________ sich mehrmals täglich  __________ . (auskleiden) 

c) ______________ die Kleidung __________ . (zerstören) 

d) ______________ mit gefährlichen Gegenständen unsachgemäß _______ . (umgehen) 
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Pflegedokumentation – Trennbare und nicht trennbare Verben (Lösung) 

 

1. Frau Herbert … 

a) verweigert jegliche Kontakte und Aktivitäten. 

b) hält ihre Diät nicht ein. 

c) schlingt ihre Nahrung  herunter. 

d) gleicht fehlenden Nachtschlaf tagüber aus. 

 

2.  Frau Kelic 

a) weist ein gepflegtes Äußeres  _auf_. 

b) kleidet sich selbstständig an. 

c) nimmt am sozialen Leben teil. 

d) genießt die Übernahme der Pflege durch die Pflegekraft . 

 

3. Frau Pavlovic… 

a) versteht nur wenig die deutsche Sprache. 

b) nimmt_ Hilfestellung an.  

c) setzt Hilfsmittel selbstständig ein.  

d) erkennt Fremdgefährdungen durch Mitbewohner nicht. 

 

4. Herr Treischel … 

a) verlässt unkontrolliert den Wohnbereich. 

b) kleidet sich mehrmals täglich aus. 

c) zerstört die Kleidung. 

d) geht mit gefährlichen Gegenständen unsachgemäß um. 

 

(Formulierungen nach: Rösen, Elke-Erika: Dokumentation in der Altenpflege, S166-188) 

 


